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Stuttgart , 17 . Aug. Anläßlich der Herbst-
übungen der Truppen des XIII. (Kgl . Württem -
bergischen ) Armeekorps wird auf die Wichtigkeit
einer genaue», deutlichen Adresse der Postsendungen
und Telegramme hingewiesen . Zu einer genauen
Adresse gehören : Borname, Geschlechtsname,
Dienstgrad , Truppenteil und für gewöhnlich der
Standort (Garnisonsort, zutreffendenfalls mit dem
Zusatz „ nachzusenden.

" Als „ postlagernd " dürfen
die Sendungen nur bezeichnet werden , wenn
sie von den Empfängern selbst, also nicht von den
Kommandierten der Truppenteile , abgeholt werden
sollen . Da die Stäbe und die einzeinen Teile des
Zeichen Truppenkörpers die Postsachen häufig bei
«ischiedenen Postanstalten abholen lassen, so ist
8 Sendungen an Offiziere und Mannschaften die
zmaue Bezeichnung des Truppenteils (Regiment
Kompagnie, Eskadron , Batterie) nötig . Sollen
Zmdungen an Militärpersonen nicht in das
Manöver nachgesendet werden, so ist dies durch
den Vermerk „ Nicht nachsenden" in der Aufschrift
M Ausdruck zu bringen . Bei Briefen an die
Mannschaften empfiehlt sich die Verwendung von
Umschlägen mit entsprechendem Vordruck, wie solche
bei den Postanstalten, Posthilfsstellen und Land-
postboten käuflich , 2 Stück 1 Pfg. zu haben sind .

Stuttgart , 22 . Aug. Ein schweres, kurz
vor Mitternacht niedergegangenes Gewitter hat hier
wd in der Umgebung durch einen wolkenbruch-
irtigen Regen und Hagel schweren Schaden an

Häusern und Gärten angerichtet. Besonders
haben die alten Bäume in den Anlagen gelitten .

Neuenbürg , 20 . Aug. Am letzten Freitag
fanden unter Beisein des OberamtmannsHornung
und des Ministerialratsvon SchmidtVerhandlungen
statt wegen der Eingemeindung eines Teils der
Gräfinhäuser Gemeindemarkung (Reute) . Aus

I dem Gang der Verhandlungen und nach den Aus¬
führungen des Herrn Ministerialrats, der gestern
morgen mit dem Gemeindekollegium Gräfenhausen
verhandelte, war zu sehen, daß man um,ein gutes
Stück vorwärts gekommen ist. Auch ist mit Be¬
stimmtheit anzunehmen , daß wenn die Gräfenhäuser
auf ihrem alten Standpunkte wegen der Ent¬
schädigungssumme nicht weiter beharren, die Ein¬
gemeindung in aller Bälde verwirklicht werden
wird , was zu Nutz und Frommen beider Gemein¬
en sein würde . Auch werden die nächsten Ver¬
handlungen noch ergeben, ob es zur großen oder
steinen Eingemeindung (also mit oder ohne Bahn¬
hof und Sensenfabrik ) kommen wird . Nachdem
!>ch noch außer dem Herrn Ministerialrat, Herrn
vberamtmann Hornung und Herrn Stadtschultheiß
6tirn die Herren G . - R . Kübler, Meisel, Bacher
Ad Weik an der Debatte beteiligt hatten, konnte
sie Sitzung nach etwa zweistündiger Dauer ge¬
flossen werden .

Neuenbürg , 20 . Aug- Herr Schmiedmeister
Aax Genßle und Handelsgärtner Craubner hier
"erkauften ihre oben am Schloßberg gelegenen
Grundstücke ( ca . 1 Morgen) an Herrn Fabrikanten
Grimm aus Pforzheim welcher dort oben in luf-
Wr Höhe am Rande des Schloßwäldchens fern
von Straßenstaub und Automobilduft eine Villa
fistelten wird . Mit den Grabarbeiten soll noch

1 A diesem Spätjahr begonnen und alsdann der
I stau der Villa im kommenden Frühjahr beschleunigt' werden.
r ,

^ In Sprollenhaus wurde das 4jährige Kind
I Hirschwirts von einer Kuh, die zur Tränke
» Grieben worden war, niedergestoßen und so schwerI '»»erlich verletzt , daß es im Krankenhaus starb.

— Aus Tein ach wird dem „ Schw . Merk .
"

geschrieben : „ Am 23 . ds . vollendet Frau Ernstine
Wurm , Gattin des leider zurzeit schwerleidenden
Arztes und geschätzten Forschers , Hofrats I)r Wurm,
ihr 70 . Lebensjahr . Frau vr . Wurm hat in der
idyllischen Villa Wilhelmshöhe seit der 80er Jahren
viele Töchter unseres engeren und weiteren Vater¬
landes in die Geheimnisse der Haushaltungs- und
Kochkunst eingesührt. Manche frühere Schülerin,
viele Familien gedenken gern der verehrten, immer
noch tatkräftigen Jubilarin und begleiten die fein¬
sinnige lebensprühende Frau mit den herzlichsten
Glück - und Segenswünschen ."

Reutlingen , 19 . Aug . (Handwerkskammer .)
Sekretär Freitag erstattete in der heutigen Voll¬
versammlung den Bericht über die Tätigkeit der
Kammer im abgelaufenen Geschäftsjahr , das ins¬
besondere wieder reiche Arbeit in bezug auf das
Lehrlingswesen brachte , indem neuerdings das Be¬
streben sich geltend macht , Lehrlinge als jugend¬
liche Arbeiter einzustellen und auszuführen , um sich
der Pflicht zur Anhaltung zum Besuch der Tages¬
schule zu entziehen. Doch wird die Kammer in
allen Fällen, wo offenbare Täuschungen vorliegen ,
energisch einschreiten und aus geordnete Zustände
dringen . Die verschiedenen Punkte der Tagesord¬
nung gaben teilweise Anlaß zu längeren Debatten,
ohne daß dadurch die Anträge des Vorstandes
wesentliche Abänderungen erfahren hätten . Be¬
schlossen wurde u . a . die Festsetzung einer durch¬
gängigen vierjährigen Lehrzeit im Buchdruckerge-
werbe,damit diederTarifgemeinschast noch fernstehen¬
den 30 Proz. der Druckereien im Kammerbezirk ge¬
halten sind , ihre Lehrlinge ebenfalls vier Jahre
lernen zu lassen, während die Frage der Festsetzung
einer zulässigen Höchstzahl von Lehrlingen in den
einzelnen Handwerkszweigen gemäß 8 130 der Ge¬
werbeordnung der nächsten Vollversammlung zur
Beschlußfassung Vorbehalten bleiben soll . Bei Be¬
sprechung der Tagesordnung des 11 . deutschenHand¬
werks- uud Gewerbekammertags vom 5 . bis 7 .
September 1910 in Stuttgart ergab sich die Ein¬
mütigkeit in der Forderung der hälftigen Teilung
der Beiträge zur Krankenversicherung, wie sie von
der Regierung in dem neuen Entwurf zur Reichs¬
versicherungsordnung vorgesehen ist. Mit über¬
wiegender Mehrheit wurde schließlich die Forderung
der Aufhebung des Paragraphen 100 g der Ge¬
werbeordnung , der den Zwangsinnungen die Fest¬
setzung von Mindestpreisen im Handwerk nicht ge¬
stattet, unterstützt ; 18 Mitglieder stimmten für die
Abschaffung dieses Paragraphen, während 5 Mit¬
glieder einen anderen Standpunkt einnahmen .

Talheim OA. Tuttlingen , 22 . Aug . In der
Nacht vom Samstag auf Sonntag brach hier ein
Brand aus , dem 10 Wohnhäuser zum Opfer fielen .
Ein zehnjähriger Knabe ist verbrannt. 15 Familien
sind obdachlos. Die Entstehungsursache des Bran¬
des ist noch nicht bekannt.

Baden -Baden . Noch am Samstag vor¬
mittag war es durchaus ungewiß , ob I- 2 VI
in der Nacht vom Samstag auf Sonntag die
Fahrt hieher antreten konnte . In den oberen
Regionen herrschte starker Gegenwind . Allein bei
steigendem Barometer flaute der Wind rasch ab
und so kam eine prächtige, ruhige Sommernacht
herauf, in deren Ende der neu hergerichtete U 8 VI,
der nachmittags noch mehrere gelungene Rund¬
fahrten über dem Bodensee ausgeführt hatte, seine
erste Fahrt unternahm . Die Fahrt war vom denk¬
bar schönsten Wetter begünstigt . In der Morgen¬
frühe des Sonntags , um 4 einhalb Uhr , wurde
in Friedrichshafen auf dem Gelände der Luftschiff-

bau-Zeppelin-Gesellschaff mit den Vorbereitungen
zur Fernfahrt begonnen . Nachdem das Luftschiff
zuvor noch eine Gasnachfüllung erhalten hatte,
wurde es kurz nach halb 6 Uhr aus der Halle
gezogen. Die Besatzung bestand aus dem Betriebs¬
personal unter Führung von Oberingenieur Dürr,
ferner Dr . Hugo Eckener , und als einzigem Passagier,
Fabrikant Scheuffelen - Oberlenningen . 10 Minuten
vor 6 Uhr stieg das Luftschiff bei leichtem Ostwind
empor und schlug die Richtung dem See zu gegen
Konstanz ein . Es herrschte in der Frühe schönes,
klares, wenn auch etwas kühles Wetter. Die
Fahrt ging auf dem direkten Weg über Ueberlingen ,
Stockach, Tuttlingen (7 Uhr 30), Schramberg
(8 Uhr 30) , über die Höhen des Schwarzwaldes
hinweg in der Richtung Triberg , Hausach, Offen¬
burg (10 Uhr) durch das Rheintal. Um 10 Uhr
30 Minuten traf das Luftschiff über Baden-Baden
ein ; es hatte also die etwa 200 km lange Strecke
in 4 einhalb Stunden zurückgelegt, das entspricht
einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 45 km in
der Stunde .

Baden , 21 . Aug. U2 VI traf heute vormittag
kurz vor halb 11 Uhr auf dem Luftschiffgelände
Baden-Oos ein und wurde von einer vieltausend¬
köpfigen Volksmenge , darunter viele Franzosen ,
Engländer und Amerikaner , jubelnd empfangen
und von Oberbürgermeister Fieser mit dem Stadtrat
und dem Stadtverordnetenkollegium begrüßt . Zur
Empfangnahme der Luftschiffer waren mit der
Bahn Direktor Colsman , Ingenieur Bay und
Geschäftsführer Peter hier eingetroffen . Heute
abend finden Festlichkeiten auf der Promenade
statt, während das eigentliche Festessen im Kurhaus
zu Ehren der erstmaligen Anwesenheit des Luft¬
schiffes und der Halleeröffnung des heutigen Renn¬
tages wegen auf Montag abend verlegt werden
mußte . Das Luftschiff kam 10 Uhr 10 an die
Stadt Baden ; es machte eine prächtige Kreisfahrt
und landete sodann 10 Uhr 36 auf dem Flugplatz
bei Oos majestätisch, ruhig und glatt. Nach einer
Besichtigung durch die begeisterte Menge wurde
das Luftschiff dann 11 Uhr 4 in die Halle, die
ein Meisterwerk der neuesten Eisenkonstruktion
bildet , überführt . Nach den Aeußerungen der
Fahrgäste soll die Fahrt eine der schönsten gewesen
sein , die bis jetzt stattgefunden .

Vom Feldberg , 15 . Aug. Der gestrige
warme Tag hat mit dem letzten Ueberrest des ver¬
gangenen Winters, einem vielleicht noch 2 — 3
Quadratmeter großen Schneefleck im Zastler Loch
aufgeräumt . Trotzdem jetzt im Feldberggebiet über
300 Fremdenbetten zur Verfügung stehen , ist jetzt
alles besetzt und schon wieder erhält der altbekannte
Feldbergerhof einen umfangreichen Anbau , jetzt
bald ein kleines Dörfchen dildend , wo früher nur
2 Gebäude standen.

Mannheim , 19 . Aug . Der Aviatiker Jeannin ,
der gestern mit seinem Farmanapparat einen Ueber-
landflug von Frankfurt a . M . nach Mannheim
unternahm , infolge Dunkelheit aber in Sandhofen
zu landen gezwungen war, ist heute früh 7 Uhr
dort wieder aufgestiegen. Er flog nach Mannheim
und landete dort nach 10 Minuten langer Fahrt
7 . 10 Uhr auf dem Exerzierplatz .

— Die neue feldgraue Uniform wird demnächst
auch in Bayern eingeführt, so daß das heißgeliebte
bayerische Blau für den Felddienst wenigstens ver¬
schwinden wird . Auch die Aenderung des Sattels
und Zaumzeuges nach preußischem Muster wird
im bayerischen Heer, wenn auch etwas verspätet ,
durchgeführt werden.



— Vor dem Berliner Kammergericht fand
dieser Tage ein interessanter Prozeß seinen Abschluß .
Vor mehreren . Monaten mar es dem Agenten einer

Lebensversicherung gelungen , einen Kaufmann zum
Abschluß einer Lebensversicherung in Höhe von
80000 Mark zu bewegen . Als nun der Versicherte
die erste Jahresprämie zahlen sollte , weigerte er

sich unter der Vorgabe , daß er von dem Agenten
nicht reell behandelt worden sei . Daraufhin klagte
die Gesellschaft auf Zahlung der Jahresprämie ;
der Termin war bereits festgesetzt, da starb der

Versicherte . Die Gesellschaft , die nun die Ver¬

sicherungssumme auszahlen sollte , versuchte natür¬

lich sofort , die Klage zurückzuziehen , doch gaben
dies die Hinterbliebenen nicht zu, sondern forderten
richterliche Entscheidung , d . h . sie verlangten ihre
Verurteilung , die denn auch bei dem Termin prompt
erfolgte . Der Prozeß endete damit , daß die Ver¬

sicherungsgesellschaft den Hinterbliebenen die 80000
Mark auszahlen mußte .

Wilhelmshöhe , 19 . Aug . Bei der früh¬
stückstafel auf Wilhelmshöhe brachte Kaiser Wilhelm ,
indem er sich am den öfterreick -ungarischen Bot¬

schafter wandte , folgenden Toast auf Kaiser Franz
Joseph aus : „ Am heutigen Tage , wo allerorts
in den Ländern Sr . Majestät des verehrten Kaisers
Franz Josef sein Geburtstag festlich begangen
wird , drängt es mich, auch Eurer Exzellenz mit
meinen Glückwünschen für den Geburtstag , den

achzigsten Ihres allergnädigsten Herrn , die Glück¬

wünsche meines gesamten Volkes auszudrücken .
Weit über die Grenzen seiner Länder hinaus wird
im ganzen deutschen Vaterlande die erhabene Per¬
son Ihres Kaisers verehrt und geliebt . Dieses
lange Leben , dessen Jahreszahl schon die Bibel
als — wenn es köstlich war — mit Mühe und
Arbeit gesegnet bezeichnet , ist für uns im deutschen
Vaterlande ebenso wertvoll und mit derselben ehr¬
furchtsvollen Liebe umgeben , wie daheim . Ich
spreche infolgedessen im Namen meines gesamten
Vaterlandes , wenn ich von Herzen bitte und hoffe ,
daß der liebe Gott Ihrem allergnädigsten Herrn
als obersten Schirmherr » seiner Länder , als ober¬
sten Kriegsherrn des uns verbündeten österreichisch¬
ungarischen Heeres und als meinen getreuen Ver¬
bündeten , und wenn ich hinzufügen darf , besonders
als meinen von mir hochverehrten väterlichen
Freund noch lange erhalte . Allen diesen Wünschen
und Gesinnungen , die unsere Herzen bewegen , geben
wir Ausdruck , indem wir rufen : Se . Majestät
Kaiser Franz Joseph Hurra ! Hurra ! Hurra !

Brüssel , 12 . Aug . Das große Los der letzten
Lotterie der Weltausstellung im Betrage von
200000 Franken , das vor einigen Tagen gezogen
wurde , ist noch nicht reklamiert worden . Jetzt
wird aus Lüttich genreldet , daß die Ausgrabung
der Leiche eines am 11 . Juni bei einer Gruben¬
katastrophe verunglückten Bergarbeiters von seinen
Eltern bei der Staatsanwaltschaft beantragt worden
ist . Der Vater des Verstorbenen behauptet näm¬
lich , daß fern Sohn das fragliche Los in seinem
Sonntagsanzug gehabt habe , mit dem er beerdigt
worden ist .

Paris , 14 . Aug . Zur Vorbildung des mo¬
dernen Flugtechnikers gehört neuerdings auch die
Beherrschung des Esperanto . In seiner Flieger¬
schule in Mourmelon - le - Grand hat Farman über
seinem Schuppen eine Esperantoflagge gehißt , und
allabendlich , wenn nach getaner Arbeit seine Schüler
zusammenkommen , lehrt er sie die neue Weltsprache .
Effimow , Van den Born und Frau Frank , die
Franzosen , die Engländer , Russen und Deutschen ,
die in Mourmelon lernen , sprechen alle Esperanto ,
und das babylonische Sprachgewirr , das sonst auf
dem Flugplätze herrschte , ist zu Ende . In Paris
beschäftigt man sich jetzt mit dem Plane , die Er¬
teilung des Flugdiploms von der Beherrschung
der Esperantosprache mit abhängig zu machen ;
nur , wer die neue Weltsprache spricht , wird zum
Examen zugelassen und kann das Diplom des
französischen Aeroklubs erhalten .

CHicago , 22 . Aug . Daily Chronicle berichtet
über große Waldbrände , welche seit einigen Tagen
im Nordwesten der Vereinigten Staaten wüten
und große Flächen Waldes bereits eingeäschert
haben . Die Waldbrände haben ihren Ursprung
in der Nähe der kleinen Stadt Wallace . Diese
Stadt ist schwer bedroht . Seit drei Tagen fehlt
von dort jede Nachricht . Wallace zählt 5000
Einwohner . Eine spätere Meldung besagt noch :
Da von allen Seiten das Feuer um die Stadt
wütet , so ist man ohne jede Nachricht über das
Schicksal der bedrohten Bewohner . Die letzten
Nachrichten aus der bedrohten Stadt besagen , daß
diese von allen Seiten vollständig von einem Flam¬
mengürtel umschlossen sei und daß keine Hoffnung
bestehe , die Bewohner zu retten .

Wnterhaktenöes .

Jan kin «' » Hof.
Roman von A . Marby .

Fortsetzung . (Nachdruck verboten ')

Mit irren : Ausdruck in ihren dunklen Augen
blickte Käte in Doktor Steins ernstes Gesicht .

„ Was wollen Sie von mir ? Wie kommen Sie

hierher ? " stieß sie mühsam hervor .
„ Eine Frage , Fräulein Ritter , die ich Ihnen

mit gleichem Recht zurückgebe : Was führt Sie
um diese Zeit an diesen einsamen , unheimlichen
Ort ? "

Das kümmert Sie nicht, " stammelte Käte , be¬
müht , sich Steins stützendem Arm zu entziehen .
„ Bitte , verlassen Sie mich — gehen Sie .

"

„Nur mit Ihnen ! " war des Arztes feste Ant¬
wort .

„Lassen Sie mich los , ich will allein bleiben ! "

herrschte Käthe ihn an .
„ Nicht hier . Besinnen Sie sich, Fräulein

Ritter , ich führe Sie nach Hause — "

„ Nach Hause ? Niemals ! "

Mit aller Kraft riß Käte sich los und wollte
entfliehen , doch Doktor Stein hielt sie zurück.

„ Entsetzlich
" — murmelte sie tonlos — „ warum

verfolgen Sie mich ? Sie wissen nicht — ich muß
ja doch sterben ! Erzeigen Sie mir eine letzte Wohl¬
tat — lassen Sie mich allein ! "

„ Es mag Ihnen grausam scheinen — ich weiche
nicht von Ihrer Seite , bis ich Sie geborgen sehe
unter dem Schutze Ihrer Mutter .

"

„ Meine Mutter — " stöhnte Käte dumpf —

„ schickte Mutter Sie mir nach ? "

„ Nein ! Sie gingen dicht an nur vorüber , ohne
mich zu bemerken . Als ich Sie dem dunklen P rrk

zueilen sah , folgte ich Ihnen , nichts Gutes ahnend .
Gort sei Dank — " Steins Stimme klang bewegt
„ kam ich nicht zu spät , um zu verhüten , daß ein

unglückliches Menschenkind im ersten Verzweiflungs¬
weh , in geistiger Umnachtung sein ihm vom Schöpfer
verliehenes kostbares Gut wegwirft , um — eines
Unwürdigen willen .

"

Ein Zucken, wie unter einem schweren Schlage
durchlief die zarte Mädchengestalt .

„Was wissen Sie davon , was ?"

„ Ich ahne und vermute mehr , als ich weiß ! "

„ Aber doch — leugnen Sie nicht Doktor —

wissen Sie genug , um sich sagen zu können , für
mich gibt es keine Rückkehr in ein Haus — wo
wo — "

Die Stimme versagte dem verzweifelnden
Mädchen , es schlug die zitternden Finger übers
Gesicht , wie um die Röte der Scham zu verbergen .

Felix Stein begriff nur zu wohl , was in der
armen Käte vorging .

„Ein Haus — " ergänzte er eindringlich —

„ wo die herrlichste , die beste aller Mütter vielleicht
schon in banger Sorge auf die Rückkehr der ge¬
liebten Tochter wartet . Und mit ihr Fräulein
Fabian , unsere allgemein verehrte junge Herrin ,
Ihre treue Freundin — "

„Und glückliche Braut , die an diesem Abend
ihre Verlobung feiert mit ihm — ihm — " grell
auflachend hatte Käte den jungen Arzt unterbrochen
und fügte nun heiser , mit fliegendem Atem hinzu :

„ Dürfen wir es geschehen lassen ? Eilen Sie ,
Felix , eilen Sie ! Irmgard soll dem Heuchler nicht
zum Opfer fallen . Und ihn verlangen Sie —
soll ich Wiedersehen — ihn beglückwünschen ? und
auch — Irmgard , statt sie von seiner Seite
und ihm die gleißende Maske vom Antlitz zu reißen ! "

Käthe war außer sich . Während ihre Augen
und Wangen im Fieber glühten , zuckte ihre Gestalt
unter Frostschauern , daß ihre Zähne aufeinander -
schlugen .

Doctor Stein hatte Mühe , seine Erschütterung
zu verbergen . Namenloses Mitleid machte es ihm
schwer, seiner Stimme einen Ton strengen Ernstes
zu geben, als er entgegnete : „ Ich wäre nicht wert
mich Ihren Freund zu nennen , ich verdiente nicht
die zahllosen Beweise teilnehmender Güte Ihrer
Mutter , wäre ich so schwach , Ihrem Wunsche nach¬
zukommen . Denn ruhigen Blutes würden Sie es
nie und nimmer über sich vermögen , auf das ehr¬
würdige Haupt Ihrer schon so schwer heimgesuchten
Mutter neues Leid zu häufen .

"
Der Arzt schwieg. Er stand dicht vor Käte .

Sie lehnte noch gegen den Buchenstamm , der ihr
Schutz gegen die orkanartigen Windstöße gewährte .
Das die dunklen Wolken durchbrechende Mondlicht
verbreitete genügende Helligkeit , um Stein erkennen
zu lassen , wie jeder Zug in Kätchens totblassem
Gesicht den heftigen Kampf wiederspiegelte , die
ihre Seele mit Folterqualen durchwühlte . Ueber
ihre fest aufeinander gepreßten Lippen kam keine
Antwort . -

2 t . Kapitel .
In Paulinenhof hatte sich im Laufe der Jahre ,

vieles verändert .
Als ob der Kommerzienrat Fabian nur da¬

rauf gewartet , seinen liebsten Wunsch noch ver¬
wirklicht zu sehen , war er ein paar Tage nach
Irmgards Vermählung mit Theodor Reiman sanft
entschlafen .

Er wußte sein Haus „wohl bestellt "
, glaubte

seines einzigen Kindes irdisches Gut gesichert -
Gewißheiten , die ihm das Scheiden erleichterten.

Während der ersten Zeit ihrer tiefen Trauer
um den geliebten Vater war Reiman von zartester
Rücksicht gegen seine Frau , zeigte sich als der nach¬
giebigste Gatte , aber allmählich wurde er ihrer leid¬
vollen Mienen , ihrer Tränen und Klagen über¬
drüssig ; der an abwechselnde Zerstreuungen Ge¬
wöhnte fing an , sich in Irmgards Gesellschaft z„
langweilen . In zunehmender Ungeduld sehnte er
das Ende des Trauerjahres herbei — und kam
wars vorbei , da begann im einsamen Her »
Hause von Paulinenhof neues Leben .

Kaum verging ein Tag , ohne irgend eine Festivi¬
tät , die Reimanns veranstalteten , oder auswärts
besuchten . Eine Einladung folgte der anderen .

Die Geburt eines Sohnes erhob Reimann aus
den Gipfel seiner ehrgeizigen Wünsche . Jetzt erst
fühlte er sich völlig als Herr von Paulinenhof .

Auch in der Fabrik machte sich das neue Re¬
giment bald fühlbar durch strengere Verordnungen ;
kleine Vergehen wurden hart bestraft , endeten bei
Wiederholung mit Entlassung . So verlor die Fabrik
manchen tüchrigen Arbeiter , der seinem Herrn mit
Umsicht und Treue gedient hatte .

Theodor Reimann , schon früher ein Freund nobler
Passionen , soweit es ihm seine Mittel erlaubten,
betrieb sie nun im Großen . Er beteiligte sich an
großen Rennen und Wetten , hielt selbst einen Renn¬
stall , der enorme Summen verschlang . Häufige
Reisen nach den verschiedenen Rennplätzen hielten
den eifrigen Sportsmann oft lange Zeit von Paulinen¬
hof fern .

Selten kehrte er in guter Laune heim , die W
lvar , eine sichtliche Mißstimmung , die ihn >M -

karg , ruhelos machte .
Von innerer Unruhe getrieben , ließ Irmgard

eines Tages den Direktor der Fabrik um eine
Unterredung bitten , und sagte ohne Umschweife:

„ Ich glaube zu sehen , lieber Direktor , daß
SorgenSie bedrücken ! Sind sie geschäftlicher Natur?
Bitte lassen Sie mich die Wahrheit wissen .

"

„ Möchten gnädige Frau nicht lieber Ihren Herrn
Gemahl fragen ? " entgegnete der Direktor zögernd,
in peinlicher Verlegenheit .

„ Mir war es zunächst um einen bestimmten
Anhalt zu tun , für meine Befürchtungen, " versetzte
Irmgard , „ deshalb komme ich zuerst zu Ihnen .
Aber , wenn Sie glauben , mir kein Vertrauen
schenken zu dürfen — ich bin aufs Schlimmste
gefaßt , Herr Direktor — "

„ Noch ist dafür keine Gefahr vorhanden — " ,
fiel er ihr ins Wort . „Die Weltfirma Fabian ist
nicht so leicht zu stürzen , aber sie erleidet Stöße,
wenn ihrem Betrieb Tausende und Hunderttauseude
entzogen werden zu — anderen Zwecken . Da er¬

schöpfen sich Millionen — leeren sich die Kassen .
Aber ich male Ihnen da ein düsteres Zukunfts¬
bild — " unterbrach sich der Direktor in leichterem
Tone . — „ Verzeihen gnädige Frau , eine Bitte

möchte der Schwarzseher sich erlauben : Suchen
Sie Herrn Reimann zu bewegen , seinen Rennstall,
der ungeheure Geldopfer fordert , aufzugeben , je
früher , desto besser .

"

Irmgards Stimme klang ruhig , als sie, dem
Direktor die Hand reichend , sagte :

„ Ich danke Ihnen , verehrter Herr Direktor .

Ich werde bei nächster Gelegenheit mit meinem
Mann über den wichtigen Gegenstand sprechen ,
doch , ich fürchte , ohne Erfolg .

"

Sie hatte nur zu richtig vermutet . In maß¬
loser Heftigkeit wies Theodor Reimann die Vor¬

würfe und Bedenken seiner Frau zurück. Das Recht ,
sich in seine privaten Angelegenheiten und sport¬
lichen Liebhabereien zu mischen , gestehe er keinem

Menschen zu — auch seine Schulden ginge" '?»

allein an . Er habe die Gewißheit , augenblickliche
kleine Verluste durch künftige riesenmäßige Gewinne
hundertmal zu decken .

Die mit der Zeit immer häufiger sich folgE
den Szenen dienten nicht dazu , die innere Ent¬

fremdung zwischen dem jungen Ehepaar zu ver¬
mindern . Blieb Irmgard anscheinend auch stets m

Nachteil , war Theo sich nur zu sehr bewußt : mm

Recht stand auf ihrer Seite ; das reizte ihn o>

zu Wutanfällen . Sie begegnete ihnen mit ernste

Sanftmut , bis er beschämt ihre Verzeihung erba -

(Fortsetzung folgt--
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vom 19 . bis 20 . ^ ug . angomoläotoi, Kromäon
/ / / </ < - /

14 ^1 . littiklittkel
kovontbal , Kiau K .

Iletel Hell « v» e
» derto , Ki Lanäiie >>tor
Monbont . Kr . vr . , 8taat8raf , J.r/t ,

ii
» « i >« » 8t » » rvi » Ir » .,,, . n <»ii

Uotbum,Kr . ä.,Lautm .,w . Kr. Oom. Krsnkfurta. LI Wöraor, Kr -1. 6 .
u i^

" !^ Nvl,ei » -° <»llvrn N»» LIi,v Nr ««» We
Xokw . Kr . K . , iLrrbitekr u Leliror a . ä . j Komborgor , Kr.

LaugotvorkMbalo , m . Kr . Oom . iLugabarg Komborgor, Krau Oborlobror
Stuttgart ^ « »l8vi > WIIKeln » j VIII » N « » « 7.1«

! ^skn , Krl . 61« ! Ä 8edrvorill Stork , Kr . Otto
Ksmbürg . Sebnoiäor, Krau L.i>otbokor Lrauo8ebrvoig

Netrijxerii » . » » ppel » , » ^ »
Löbliugsu

Koriin

Karlarubo
Stuttgart

mit Krau Oom . koatorv a . von (Ku88l . ) Oilob , Kr . KauMsbror
sVestpbal, Lr . Oborlanäoagoriobtarst Hamburg - „ VIII» Llevdle
iVestnbal . Krau „ ^ kavmolt , Kr . Kriäa

» viel « . VIII» vanevE » „ . „ .
Kolm , Krau Kri .la , mit 8odn KitMgvu , m . Kr . Oom . u . Kmä
Wss, Krl . Will). Llaunboim K »uimanll

Notel « ettt VI»«eIi»r .I Lo^ ror , Krl . äobauna
ĵ tlvr. Kr . Kantinepäolitor, mit Krl . kioänor , Kr . Ouatav Lüuäelboim (La^orn )

l'oebtor Stuttgart ^ ^ Nolm , llsnnkLolistr . 156
« ««tli . «. Ni8 «i» b »I,i » ^

koutr , Kr . Ooboimsr luatirirat Llagäoburg
Lckben. Kr Loop . , LlotLirormoigtor Larkrubo .. . „ ^ I tt'lnei -

Kai86r , Kr . Otto , Kautm. 0ro88sudain i . Saebsou
Wojnkoim Llartin , Lr . vr . K . ,8oust8M8iä6ut Kranklurt a . Ll .
kLu^8bur^ Ike« HolL LV. lve

" " Soligmann - Stoinom , Kautm . m . Kr . Oom . Llöokmübl
Stuttgart N» 8«i» Llpxs , Seklosserm .

pfoiLboim Ottmaon , Kr. Kümo Koilbrouu
» »ülr»88lvr » »1er

Kranklurt a LI Ostormaim , Kr . I .,, Kgl . ba^r . Kotglaswaloroi-
z bo8it!-or , m . Kr. Oom. Nüuebou

N .»tel Nalsvli
stmng , Krau Kr .
Seitr . Krau LI . , Oni8bo8 .-Oattin

» » n «r»» » »I»«te !
6seb>vi »ät , Krau L„ mit 2 Köelitorn
ffoli, Kr Kb . , Kabr . mit Krau Oom .

» Notel » «8t
Sturm , Krau Luiao
6»strit !ll8 , Krau
lüvick, Krau K . , mit KrI . Kooktor

Notel «. K. » 088
Köln » «bert Nvtsslee

Kaug, Kr . Kb . . Kauptledror
Vlll » » »« Hov

Sexauor, Kr .. Karl ^ , . Bönnings» (Laöon) Krau vora

Liaingoo

KoiäslborgNotel » « 88i8el »«r NoL . . .
M

^
d» rs , s vr . « r . k

"
7s ° ° ^

'
mI

'
Lr ^ dt -

külon , Kl . a v . LVloadaäon « vlilrnnosvltei - lSvkiovlLle
. . ,

» «t. ' « e "ni .l « . Velden VVal -!, Kr . KauMkror Köokingon
ksrlia . 6t . Kr. Kaukulann Kaupboim , « eoeg 8 «l. , . tt» kee , Mbsix 126
Lbindbl . Kr . ? o8tm8poktor Hoekarsulm Krug, Kr . Kinan^rat, w . Kr . vom . unö

8e Iiiittr ^ottl SIi«tel
Wrt. Kr . Kugo , LW .-tSebornatoinloger

unö Obormoister , mit Krau Oom . Koriin
8oo >m « edvr8lrot « l

M , Krau Ov8tav mit Kamilio 8tuttgart
Msebkorn , Kr . Kritü Krankturt a , LI.
IxsiÄieimer , Kr . Otto Koilbronn
üsl>o , Krau Keänig 8tuttgart
ürumsr, K > . Llax , mit Krau Oom . u . Kinä 8xoxor

8tuttgar>

Llainr

koutlingon
Koilbronn

kükl ( L6n .)

Iu) ti68, Kr . ttlibaiö , Kaufmann
liot » l K. 8teei »

ÜLuer , Krau 17 . mir 'löobtorobon
iiMngor , Kr . 17 . Kvatinaxoktor

Notel ^Ve!l
llertiioi'mm '. Kr . Llax , mit Kr. Oow .

0 »« tl, . !« . VV !» Ll»ot
ÜMmoistor, Kr . Kauptmann , mit Kam . Koiäolborg

» l »8vl»i»veii ». NeelL
Ermann, Kr . LVilb . , Kanclvvirt Kangondoutingon
-immaxer , Krau Karolino Karlaruko

Nttlltlllttoil » 08vl »
Ksi88lör, Kr . Oärtnor Klm
Kuäer , Kr . Oärtnor ,
Nuälor, Kr . Ouatax «
IVörr, Kr. K ., Llalormoi8tor «

OI»e . Nott , Kauptstr. 89
bsiber , Kr. Korm . Kuävv . Llöbringon (Laäou )

VIII» Nel8t «I
k'krbsr , Kr. Karl Kr. , kontier , mit

loebtor Loblonäorl b . Koriin
ülotr, Krau Kuläa Koä^
8tern , Kr . Kugo , mit Kam . u . Koö . Kanäau

VIII» Vl »rl8tli »s
l̂kssnor, Kr . LI . , Ingsniour Koonberg

Itlttli 0i>i 88e » 8t»ti «ii
klotmsnn , Krau 8iobläillgon (kkalr)
i'rüll, Krau lübingon

HVIII». » Itel , Sodlosssr
Mgwann, Kr . 2 . LVorm8

VIII » NIl8 » l»«tI»
kr»88or , Kr . L. . , Kabr . , mit Krau 6om . Lorlin

VIII» » ellra
k-l-Uoil , Krau ^.äolo Laool

It »>IIil8, »t I»tor t vi>elit
Äillor , Krau koktor vinkolabübl

Noixlitoi vi ii . t »te Vimli
Kwä , Krau Kmilio , LVv. Llannlierm

VIII» Viie8t tti8iii » i eli
illtkot , Kr . Kkarror -Lugaburg
livsentkal , Kr . L . , m . Kr . Oom

VIII» « otlie

Kkorriboim

8ölmebon
LVilli . 8elmi,iii »iiii

Kix, Krl. Llolanio
N « el»»»» vlier Veelbee

Kaolblo , Kr . Kouias Lraekonlioiw
VIIL » Veelbee

LL' oboi -l 'Iiuöiobum, Kr . t ^ob . ^uotirrat
I)arm8tsclt

n . Treiber
Kabn , Kr . In ., Privatmann kboM (kboinl .)
Kabn , Krl . Llalgaroto , Kobrorin „ „

Veit « V « >« , MaiA-Larlstr. 114
Oottivgor , Kl . 6l. , Kriv . , in . Kr. Oom. Koilbronn

N »Ieri >» . IV»eltvr
Oiutol, Kr . Lugu8t LVoiimborg

N » i»8 HV» l <ili «! i»»
L ôivortb, Kr . 0 . k . L.., Ktarroragattin mit

Kamilio Oxkorä (Kngl .)
Katoraon , Krl. LI . Kipboek - Kants. (Kngl .)
Kieiio, Krl . V . Kroiburg
Kampartor , Krl. Korta Varm8ta6t

8tuttgart
8tuttgart

Llavvkoim
VIII » « I»ei -I«

Krau 88, Kr . Oottlob, LVoingärtnor Kaulkon a . K.
N »ÄIi>8pelrt «e Veoelit

8obonkol, Ki au 8oüs, mit Krl . Koetitor 8tuttgart
Nll8 »l»etlr V» el »8 LVe .

Koiaiuger , Kr . 0 . Logigboim
Nerm . « eo88 »»»» ii , LSoix-Larlstr. 6t

8olnvart2 , Kr . Kuävig, Llalrkabr . kboiv^aborn
N . Nutl »» I», NIe » 8tii »» n» 8 Nt«.

8on6or, Krau Oann8tatt
8 »ttl «eni . Notdol »

Ltigsr , Krau Okri8tians Kotnang b . Stuttgart
L» l8 « II »ui in ei , Lauptstr. 136

kook, Krau Llina Wo . Stuttgart
0 u2 , Krau Llaria , mit Kinä ^II -IN8 NonolA
Kalter , Kr . L. . , Kaminlegormoigtor sinaboim

VIII» ILIevlile
SebxvarM, Kr. Karl Kli ., Kautmann , mit

Krau Oom . u . Kinä Labia (Lra 8 .)
8tookonbausr , Kr . Kuävig , L.potbokor ,

mit Krau Oom . Hamburg
L» 8NU»ree Nnöiller

Lloekkaus, Krl . K . 8tsttin
Kokatoin , Krau LI , Kautmannsgattin,

mit Kinä Kntortürkboim
Willi . Nr »n88 (Villa Ltolrsudölis )

Kav2 , Kr . Waltor, Krivatior, mit
Krl . Koektor Lraunsebvoig

n » 118 ILn e li
l . oKwann , Kr. Karl k . , Kauimann, mit

Krau Oom . OantWob b . Koiprig
VIII» lt,1vl»t«i»8teii »

Kgoroäörtor , Kr . L. . , Kuuatmalor , mit
Krau Oom . Kranklurt a . LI.

Ve . QInlr Wv .
Oro5ku88, Krau koaa , mit Krl . Koobtor Llaunboim

V. N » ier , Haus Llmnentlial
Laim , Kr . Karl , Kigonbabngütorvorat . a . I) . Lorlin

VIII » » »exneelte
Lliobolkoläor, Kr . Wilk ., Kaufmann Karlaruko
LIiekoltoläor , Krl. Llario „

viii » natliiia «
Kaxaor , Krl . Kranklurt a . LI .

Ve . A>«tli »elrer (Villa 8oü s)
Lopor, Krau vr . LI, , Oon .-Konaulggattiu Kamburg

» »rlrvlll »
V. Lromon , Krl . 1186 u. Oorotboa Lorlin
v. LK1ncbbau86ll, Kroillorr Kuno, Obor-

rorom .-Lloiator u . Kamworborr Lraunoebwoig
VIII » v »» lli »e

Lraig, Kr. vr . Karl, Prälat , Onivoraitata-
Kroiburg

Vom 20 . bia 22 . L.ugu8t angomoläoto Kromäo .
/ / ? eks/t

» 8l - Naäliotel
v . Kaobtvogo , Kr . Laron , Rsgior.-Kat äoatäät
Lloxor, Kr . vr . , Ook . ksgior .-kat Lorlin

Notel Nelle > iiv
Krono , Krl . ilnna Vug . , Privatiers Lorlin
8troiek, Kr . Llax, Kaufmann Kamburg
Vvi >8. VIll » IItt» «eliii »nn ( Neoeg N » tl» )
Kiaobor, Krau Klabstk , Lpotb.-Oattin LIilnokon Kolrlo, Otto
Kolb , Kr. ä . , Lroko88or, mit Kr. Oom . Kokorn (Län .) Laobotor , Karl

Notel NloinpP
Ktingor , Kr . vr .
Woitk, Kr . Karl
koisingor, Kr . vr . Lloäirinalrat
Kav, Krau Oüsrlos LI .
Kav, Krl. Kannv V . unä Krl . Klios LI . ,
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Kotiro, Kr . ->
Kuob8, Kr . 8 ., Liläbausr, mit Kr. Oom . Kamburg
Oroto -äübnäo, Krau Laronin Kannovor
v . Llum , Krau Laronin
Lainproobt , Kr. K . Lorlin

« »8tli . «. » lt . I, !» Le
^.uelitor , Kr . äosot, Kaukwann Koilbronn

Not « ! N »lii »ei »8 »i'ten
Obomvit « , Kollmann , Kr . Otto Kltona-Ottsnaon

I vaubo , Kr . Privatier Lorlin

Oannatatt

8psvar

xrots88or
VIll » 8vl »8i » l»IivlL

Lauor, Krau Llario Wo . , mit Knkolin
VrlvÄeiel » 8vli » »e«

Irin Kol , Kr. Wilb. , Kauxtlobror
Ve . Veelbee , Laukmaaii

Lonbartr , Kr. R . , Kaufmann Lünäs i . W.
8mitt , Kr . Lintgoport (0 . 8 . K .)

Ve . Vol « , Löuig- Larlatr . 114
8obev, Krl. Llario unä Kliso 8po^or

Nävlree »» . Lieüe
Lamsräin,Kr. K . , Olagorw . , m . Kr . Oom . Llaunboim

Nettiilieiiliviiii
Oablonberg

Wisn
varwataät

Llainx
Koiv ^ork

OWvnbeimor, Kr . L . , Kautm, , m . Kr , Oom . i Notel Vtelirer « . 8«>«l . L » i» i»
anä Koobtsr Vingolabeim ( Kla . ) äuniua , Kr . Waltor, kekoronäar vü88oiäorf

^ » VII8 . VIll » Ne«88»» »ii »
miipel, Kr . k ., Leutnant Oiüonburg

Kr . K. , m. Kr. Oom ., 4 Kinäern
unä Kräuloin LI .-OIaädaeb

0 tllir . tztiiiilliee , » auMtr . 107
Streek, Lr. Kauptlokror u . Krau vntorboibingen
. N »el t»ötliler Zr . , k'Iasokner
avtk , Krau äobanna ilboratoin a. Kabo
"
kliwiöt , Konnv " "

Nilvkeei « . N »» 8
ein , Kr LI . , Krivatiorv , m . Loä . Llknobvu

Notel «. 8 - 8tvei »
Kon/, Kr . Lanävvirt 8obramborg

Notel 8t « l «enke >8
koiobort, Krau ä . , mit 8obn u . Kinä 6ani>8tatt

/ ,t tis/t v

Vate Neektle
Lorgor , Lr. 8taätgoomotor pforrboim

II eine . Naltt (Villa lülsa)
^ näiö , llr . Lauptmaim u . Komx -Obst,

mit Krau Oom . , 2 Kinä . u . Loä . Saargomünä

Kotmann , koaa
Wiämaior, Krioäriko
Völker, Latbaiiuo
Oaub , Kranrliska
8toook !o, äulio
Wiämaior , Llaria
Spablingor, Kriäa
Ostrolonk , läa
Llangolä , Llaria

2abl äsr Kromäsn

Lotnang
Kborobsrg

Kltingon
Stuttgart

Laupboim
Stuttgart

Omilnä
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Soeben wurde das erste Heft des Jahrganges 1911
des „Buches für Alle "' ausgegeben , des sechsundvier¬
zigsten! Das allgemein auf das vorteilhafteste bekannte
Unternehmen hat sich schon längst den Ruf erworben , das
beste und gediegenste deutsche Familienblatt für die weitesten
Kreise zu sein. Reicher Bildcrschmuck macht es zu einem
Prachtwerk im vollsten Sinne des Wortes , durch wirkungs¬
vollen , spannenden Unterhaltungsstoff fesselt es den Leser
vom ersten bis zum letzten Heft . Der neue Jahrgang
wird eröffnet mit einem Roman aus den Kreisünder hohen
Diplomatie „Das wogende Licht " von E . v . Adlersfeld -
Ballestrem und einem äußerst effektvollen Kriminalroman
„Das Buch des Paracelsus " von Friedrich Jacobsen .
Es ist ein Genuß , schon die beiden ersten Fortsetzungen
zu lesen, die darauf schließen lassen, in welche Spannung
der weitere Verlauf den Leserversetzenwird . Viele weitere
Beiträge folgen in interessantester Abwechslung . Besonders
Hinweisen möchten wir noch auf das wertvolle Kunstblatt ,

Schön Rohtraut, " das für d <tn billigen Preis von
1 Mark 50 Pfg . jedem Abonnenten wie überhaupt jedem
Kunstfreund zur Verfügung steht .
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Auf Antrag der Erben des Wilhelm
Pfau , Metzgers in Wildbad wird dessen
Anwesen Rathausgasse /V . 61 , A . 60 , sowie
das Gebäude L . 172 oberhalb des Schlacht¬
hauses am

Montag , den 29 . Aug , 1910 , vorm 11 Uhr
auf der hies . Grundbuchamtskanzlei erstmals versteigert .

Den 22 . Aug . 1910 .
Kgl Grundbuchamt :

Oberdörfer .

Im Minien
gibt « tür ckcn Mcktisck m'ebts besseres , als

eivAemaebte brückte , wenn man selbst nack
vr . üetksr ' s ke/epten bereitet >>at . 8eit
20 üubron beväbrt . Rerepte umsonst in
den Oescbätten , velcbe OrvOetker ' s 8ali ' 6 ; I

(binmaebe - llült 'e ) tübren oäer xostkrei von

Ilr . A . Oetker,
lttelekelä .

CristaU - Gersten -Kaffee
offen per Pfund 20 Pfennig in feinst gebrannter Ware

empfiehlt
Roksrl ; Ir -SivGr

vorm . Daniel Treiber .

Empfehle mein gut sortiertes
Lager in

Goldwaren,
Optischen Artikeln,

MW . rWnlaiM »

und Zubehör .

Louis LöMer .
Uhrmacher u Uhrenhaudlung

Calmbach .
Anerkannt billige Preise und

gute Bedienung

MltMisimcbaM
Mit dieser unter 151338/200513 gesetzlich geschützten

kleistersreien Patenhigarre mit hohler Spitze , patentiert
in 11 Staaten , empfohlen von höchsten Behörden und

Professoren deutscher Universitäten , bieten wir dem

Publikum eine wirklich ideale

üerunüheilrrigarre .
Deren Vorzüge :
1 . eine bisher unerreichte Reinlichkeit in der Herstellung

da ein Belecken seitens des Arbeiters oder ein Bekleben
mit sehr oft unreinlichem Kleister ausgeschlossen ;

2 . tadelloses Lüften jeder Zigarre ;
3 . ein Abschneiden des Kopfes überflüssig , wodurch das

sonst vielfach vorkommende Zerreißen des Deckblattes

beseitigt , daher bequemstes und sparsamstes Rauchen ;
4 . das von so Vielen gefürchtete Nikotin setzt sich nicht

wie bei den Kopfzigarren an die Rauchfläche , sondern
sammelt sich im Innern der hohlen Spitze

5 . eine Verteuerung gegenüber der bisher gewohnten Her¬
stellung findet nicht statt , so daß der Raucher — Alles
in Allem — tatsächlich nicht nur eine qualitativ gute ,
sondern auch eine Zigarre von höchstem hygienischem
Wert kaust , wie sie ihm sonst nicht geboten werden kann .

Alleinverkauf bei

Z. kometsch
hauptttrarre k«

MM ^

Dekauntmachnug .
Wegen des am

Mittwoch , 24 . August
stattfindenden Jahrmarktes ist
die König -Knrlstratze von
der Wildeumauusbrücke bis
zum Bahnhof an diesem Tage
für Fuhrwerke

gesperrt .
Wildbad , den 22 . August

StaStschultheitzenamt :
Baetzner .

W i l d b a d .

Mainitimichinig.
Die Armeiipflegerechming

pro 1 . April 1908/09 , sowie
die Realschulfondspflegrrech -
nung pro 1907/09 und die
Vo/ksschulpflcgercchnung pro
1907 ^09 sind vom Dienstag ,
den 22 . d . Mts . ab

eine Woche lang
zur öffentlichen Einsicht auf
dem Rathause aufgelegt .

Den 20 . August 1910 .

Stadtschnlthcitzcnamt :
Baetzner .

Buhler

MhMlschgen
ebensogut als Spät -
zwetschen,vortrefflich zum
Einmach en p .Pfd . 14Pfg .
ab hier , hat abzugeben
C . E . Schmidt , Obst¬
kulturen Lausten a . N .

Für Kranke und Leidende
1 Partie schöne

KaheiiPkhe, Nchpchc «.
HkidschmilWpche

billig abzugeben .
Zu erfrag , in d . Exp . ds . Bl .

I .

Hroßes Acrger
in polierten

Mikos
wert unter H'reis ,
so lange Vorrat reicht.

sWMilliStz
kkorrikeim

36 östj . L -ss-8t?. 36
vis ü vis Setiulbsu .

Vorkauko emo Lartio

LLtist -Llussit
dväcutcnä /,nrü «kgcse1 «t

por 8tück :
Nk . 1 . 50 , 2 .— , 3 . — , 4 . —.

LUtzjllbMM , MU
Villa De ? onts . — ltöni § -Karlstr .

Kgl Kurtheater
Dienstag , den 23 . August 1910

Der Familientag
Lustspiel in 3 Akten von
Gustav Kadelburg .

Mittwoch , den 24 . August

Im Klubsessel'.
Lustspiel in 3 Aufzügen von

Karl Rößler und
Ludwig Heller .

Kanaria-u -Geflügelzüchter-Verein
Wil 'öbaS .

Ende September hält der hiesige Verein
eine große

verbunden mit Prämierung im Hotel Maisch hier
ab , zu welcher Loose nur für Mitglieder ü 20 Pfa . , ,,
haben sind bei den Mitgliedern .

Carl Rath , Vorstand
Carl Rometsch , 2 . Vorstand
Fritz Hammer . Kassier.

»»
»

herabzlisehev
brauchen Sie jetzt nicht mehr auf mich, denn jetzt
habe ich ebenso prachtvoll schöne Wäsche wie Sie .
Ich hab 's jetzt heraus und lasse zum Waschen
nur noch Flammer ' s Seife und Seifenpulver ver¬
wenden . Die Wäsche wird wunderbar schön, die
Arbeit ist leicht und auch der Kostenpunkt klein .
Dazu gegen die Sammelmarken die prächtigen

_ wertvollen Geschenke._ /

PH. Bosch, Wildlmd,
Telephon 32 — , — —

empfiehlt

weiße u . farb . Obel hemkril
Servitenrs , Kragen , Manchetten,

Cravatteu
in großer Auswahl und billigsten Preisen .

- - Reise decken , Plaids ,
msenträger » Taschentücher,

Damen - und Kinder - Leib -1
Friseurjacken , Nachthemden , Schürzen ,
n Unterrvcke.

WGOKÄÄ - KMKGWGKOKrsM « -!- '

mr . MMWÜ ktSkZÄZM
llletermg kompletter §

Aohnungseinrichtungen « Z
Hl15Ll - 1Iori1 bei VMiaster SerrchnuM s

«eörrle Zurwahl in MbrI « S
la . Mare ^

? o!Ztemöber . Höste, Mattauen . Serter m,terl,l. H

uiLU Lt LrLlltLllSLtaUllllSeo
prompte Seüienung - gortenvoranreblSge bereitwillig^ Hl
— INsi-elpoiitllr kür private rumUulpolieren unä Slanr-

polieren aller Möbeiarten per slascbr Mk . I —

Hermes Kormthensaft.
genwart ohne Zuckerzusatz , einfach in der Handhabung ,
billig und ausgiebig . 1 Portionenkaune zu 100 K >k

Mk . 7 . so empfiehlt Ar . Treiber

Telefon Nr . 33 Redaktion , Druck und Verlag von A . Wildbrett , Wild bad .
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